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Ein Prosit auf die Wissenschaft 

„Science goes public“ in Bremen und Bremerhaven startet am 12. Oktober 2023 

in die neue Saison 

Mit spannenden Vorträgen in lockerer Atmosphäre vermittelt die Reihe „Science 

goes public“ bereits seit 18 Jahren auf unterhaltsame Weise neueste Erkenntnisse 

aus der Wissenschaft – der Clou: Die Treffen finden in der Kneipe statt. Von Welt-

raumrobotik über die Frage, warum manche Menschen als „fremd“ wahrgenom-

men werden, bis zum ultimativen Wetter-Pub-Quiz sind die Themen abwechslungs-

reich, leicht verständlich aufbereitet und zuweilen auch sehr humorvoll aufbereitet.  

An sechs Abenden vom 12. Oktober bis 16. November gibt es jeden Donnerstag in 

Bremen und Bremerhaven insgesamt 18 Vorträge, die den Gästen in 30 Minuten 

die Welt der Wissenschaft näherbringen. Im Anschluss besteht noch die Möglich-

keit eines Austausches zwischen dem Publikum und den Wissenschaftler:innen. 

In Bremen gibt es pro Donnerstag zwei Vorträge in verschiedenen Kneipen. Am 12. 

Oktober startet das Programm mit zwei englischen Programmpunkten. Amrita Su-

resh und Manuel Meder von der Uni Bremen berichten im „Eichkater“ am Hulsberg 

über robotergestützte Besiedelung des Mars und Dr. Jessica Hargreaves vom MA-

RUM spricht in der Kneipe „Helga“ darüber, wie man an Korallenriffen die Tempe-

raturschwankungen der letzten 400 Jahre ablesen kann. In der darauffolgenden 

Woche erklärt Dr. Wilken Seemann von der Uni Bremen, warum Halbleiter nicht 

schwitzen können und damit das Überhitzen von Computerchips verhindern, wäh-

rend Dr. Margrit Kaufmann und Schirin Al-Madani von ihrem kooperativen Studien-

forschungsprojekt der Universität Bremen mit dem Bremer Rat für Integration er-

zählen, und wie und weshalb Menschen als „fremd“ wahrgenommen werden. Am 

26. Oktober geht es im Vortrag von Marion Jespersen vom Max-Planck-Institut um 
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uralte Mikroben, die zum Überleben energieeffiziente Wege beschreiten. Zeitgleich 

berichten Wiebke Brinkmann und Isabelle Kein vom Deutschen Forschungszentrum 

für Künstliche Intelligenz (DFKI) an der Uni Bremen über künstliche Intelligenz im 

All. Am folgenden Donnerstag geht es beim Vortrag von Peter Steiglechner vom 

Leibniz-Zentrum für Marine Tropenforschung darum, wie sich Meinungen, bei-

spielsweise zur Klimadebatte bilden, und Dr. Cyprien Verseux vom MAPEX Center 

for Materials and Processes erklärt auf Englisch, was grüne Mikroben für den roten 

Planeten Mars bedeuten. An weiteren Abenden berichten Forscherinnen und For-

scher aus Bremen beispielsweise darüber, was es mit dem Begriff „indiqueer“ auf 

sich hat, wie Anziehung im Güterverkehr funktioniert, ob Bewegung Schmerzen 

verstärkt oder verringert oder warum wir neue Ansätze für das Verständnis der Mo-

tivation junger Nachwuchskräfte benötigen. 

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen jeweils donnerstags um 20.30 Uhr ist frei. Nä-

here Informationen zum Programm gibt es unter www.sciencegoespublic.de. In 

den sozialen Netzwerken ist die Reihe unter #ScienceGoesPublic zu finden. Veran-

stalter von „Science goes public“ sind die Erlebnis Bremerhaven GmbH im Auftrag 

der „Pier der Wissenschaft“ und die WFB Wirtschaftsförderung Bremen GmbH für 

die Hansestadt Bremen.  

 


